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Protokoll 
 
Die Tür als Schwelle und Grenze II 
 
„Legitimierter Zutritt“ 
 
Klasse 4y, 25.03.1999, Übergang Pause - Unterricht (10h27-10h28) 
 

Ein nicht zur Klasse gehörender Junge, Yussif aus der 5x, betritt den Raum. Er 

trägt mit beiden Händen zwei große Besen überkreuzt vor sich, etwa einen Meter 

über dem Boden. Er steuert geradewegs auf Frau Kasek, die im Tafelbereich 

stehende Lehrerin zu, geht den Mittelgang entlang nach vorne, vorbei an Sören, 

Andre, Canel und Martin, der am Overhead-Projektor im Mittelgang steht und 

Yussif zum Vorbeigehen Platz macht. Frau Kasek wendet sich Yussif zu und 

nimmt ihm einen der Besen mit dem Kommentar „schön" ab. ... Martin beobachtet 

Yussif und die Besenübergabe. Samuel tritt (von vorne) an den Beistell tisch am 

Lehrerpult heran und hebt eine Dose aus einem Kasten kurz hoch, blickt zu Yussif 

und den Besen und bleibt einen Moment stehen. Sybille steht vor ihm und 

beobachtet die Besenübergabe. ... Yussif nimmt den Besen der Klasse 5x in die 

Hand, drückt den Stift in die ihm offen hingehaltene Hand von Frau Kasek und 

geht. Er trägt den Besen etwa einen halben Meter über dem Boden davon, in 
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schnellem Schritt, den Mittelgang entlang, biegt nach links zur Tür und verläßt den 

Raum. Birgiel blickt, den Kopf umwendend, Yussifs Gang durch den Raum nach. 
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